
>>> Es gehört schon eine gewisse Portion Mut dazu,
ein Projekt wie die Dentitio 2005 ins Leben zu rufen,
also eine Tagung in deutscher Sprache in Prag abzu-
halten und dabei auf eine dreigeteilte Schirmherr-
schaft aus Deutschland (Zahnärztekammer Berlin),
Österreich (Burgenländische Ärztekammer) und
Tschechien (Tschechische Zahnärztekammer) zu set-
zen.Die Tagungspräsidenten Dr.Wolfgang Schmiedel
(Berlin), Dr. Herbert Haider (Wien) und MUDr. Jiri
Pekarek (Prag) konnten bei der ersten Tagung dieser
Art mehr als  100 Teilnehmer begrüßen – unter ihnen
auch eine Gruppe von 20 deutschen Zahnmedizin-
studenten, die angereist waren, um die Tagung und
selbstverständlich auch die Stadt zu erleben.
Es ließ sich schnell feststellen: Die Bemühungen
der Organisatoren, allen voran Dr. Jan Raiman aus
Hannover, hatten sich gelohnt! Selten wurde so
spannend über die Schnittpunkte von Medizin und
Zahnmedizin referiert wie bei dieser Tagung. Die
Vortragenden rekrutierten sich zu einem entschei-
denden Anteil aus den medizinischen Fachrich-
tungen – so konnte im Vortrag von Prof. Dr. Friede-
mann Awiszus, einem Magdeburger Orthopäden,
viel Neues über den Umgang mit Gelenken gelernt
werden oder durch Prof. Lösgen von der Universität
Witten-Herdecke die Verbindung zwischen Mund
und Körper aus internistischer Sicht betrachtet
werden – um exemplarisch nur zwei Referenten zu
nennen.
Hervorzuheben ist sicherlich besonders der Vor-
trag des Präsidenten der Deutschen Gesellschaft
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde: Prof. Dr.

Georg Meyer verstand es mit seinem Referat
„Zahnmedizin ist Medizin“ einen tollen Überblick
zu den wichtigsten Kontaktpunkten der zwei
Fachrichtungen zu geben und kritisierte, wenn
auch sehr vorsichtig, den Trend zu immer mehr äs-
thetischer Zahnmedizin und immer weniger medi-
zinischer Verantwortung.
Wir als Studenten haben uns besonders darüber
gefreut, eine völlig neue Sichtweise der Zahn-
medizin zu erleben – jenseits der an den meisten
Unis gültigen Lehrmeinungen.
Selbstverständlich war auch das Rahmenpro-
gramm in der „Goldenen Stadt“ interessant – so
konnten wir z.B. die Get-together-Party in der
Prager Urquell-Brauerei „Staropramen“ erleben
und für schöne Stadtbummel über den Prager
Weihnachtsmarkt blieb ebenfalls Zeit.
Als erste mitteleuropäische Zahnärztetagung wird,
die Dentitio im nächsten Jahr sicherlich noch mehr
Teilnehmer aus Deutschland, Tschechien und Ös-
terreich ansprechen und bestimmt auch in studen-
tischen Kreisen als Geheimtipp gehandelt werden.
Es bleibt abzuwarten, wie lange es dauert, bis sich
in allen Köpfen der Gedanke durchsetzt, dass die
Zahnmedizin zwar nicht ohne die Medizin funktio-
niert, aber ebenso die Medizin nicht ohne die
Zahnmedizin …!

Ein besonderer Dank gilt übrigens der Firma
Dentaurum, die es den deutschen Studenten er-
möglicht hat, diese außergewöhnliche Tagung zu
erleben. <<<
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